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Bild links oben : Stromschnellen in einem Zufluß des Weißen Nils im obern Sudan. In der Regenzeit wird den ganzen Tag gefischt, um sich Vorräte für den Winter anzuschaffen. L,inks und rechts des Felsens im Vordergrund
sind korbartige Nefje sichtbar, mit denen die Fische, welche die Stromschnellen passieren, gefangen werden. - Im Kreis : Moro Naba, der König der Mossi. Seine Dynastie regiert seit 600 Jahren. Der König darf seine Stadt nie
verlassen, dafür wird ihm die Gefangenschaft durch ein großes Harem erleichtert. Sein sehr arbeitsames und gefügiges Volk zählt etwa 5 Millionen Köpfe. Im Hintergrund des Bildes sind die großen Kornspeicher ersichtlich. —

Unteres Bild: Tempel der Mossi. Jeden Freitag kommen die Häuptlinge des ganzen Landes zusammen, um dem König zu huldigen und ihn über die Vorfälle in ihren Distrikten zu unterrichten. Die Versammlung wird mit
einem Fetischdienst eröffnet, wobei ein weißes Huhn getötet und den Göttern das Blut dargeboten wird
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